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See the notice on TED website

456716-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Internetdienste – Gigabitausbauprojekt im Landkreis Anhalt-Bitterfeld mit 
anschließenden Netzbetrieb für 84 Monate
OJ S 125/2026 02/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Anhalt-Bitterfeld
E-Mail: steffen.werner@anhalt-bitterfeld.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gigabitausbauprojekt im Landkreis Anhalt-Bitterfeld mit anschließenden Netzbetrieb für 
84 Monate
Beschreibung: Errichtung von gigabitfähigen Anschlüssen in bisher unterversorgten Ortsteilen 
der Städte Köthen (Anhalt) Los 1 und Südliches Anhalt Los 2 - Erteilung von 
Dienstleistungskonzessionen mittels eines Auswahlverfahrens zur Bestimmung der 
Wirtschaftlichkeitslücke
Kennung des Verfahrens: 06674403-75b0-44b6-9a18-6e0d69d5d0fc
Interne Kennung: O/VgV/63/13-2026/we
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72400000 Internetdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ortsteile der Stadt Köthen (Anhalt) und Ortsteile der Stadt Südliches Anhalt
Postleitzahl: 06366, 06369. 06386, 06388
Land, Gliederung (NUTS): Anhalt-Bitterfeld (DEE05)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld führt zur Auswahl eines 
Netzbetreibers, der mit einem öffentlichen Zuschuss den Aufbau und Betrieb eines 
Gigabitnetzes realisieren kann, ein offenes, transparentes, wirtschaftliches und 
diskriminierungsfreies Auswahlverfahren aufgrund förderrechtlicher Vorgaben gemäss unten 
angegebener Richtlinie und Rahmenregelung durch. Die ausgewählten Netzbetreiber und 
Telekommunikationsunternehmen (TKU werden im weiteren Verlauf des Verfahrens 
aufgefordert für die Errichtung von gigabitfähigen Anschlüssen (mindestens 1 Gigabit/s 
symmetrisch je Adresspunkt zu Spitzenlastzeitbedingungen; das Gigabitnetz muss für Point-to-
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Point-Lösungen ausgelegt sein) im Sinne der Nr. 3.1 der Gigabit-Richtlinie 2.0 ein 
verbindliches Angebot abzugeben. Nach Abschluss der Bauphase ist der Netzbetrieb für 84 
Monate zu gewährleisten. Näheres regelt der zwischen TKU und Auftraggeber nach 
Zuschlagserteilung zu schließende Ausbauvertrag. Der Auftraggeber behält sich vor, auf 
dieses Erstangebot den Zuschlag zu erteilen, sofern eine Verhandlung nicht notwendig 
erscheint. Details zum Vergebeverfahren entnehmen Sie bitte den Verfahrensunterlagen. 
Nach dem Ende des Teilnahmewettbewerbes ist beabsichtigt, alle geeigneten 
Telekommunikationsunternehmen zur Abgabe eines Erstangebotes aufzufordern und mit 
diesen in Verhandlungen einzutreten.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stadt Köthen (Anhalt): 1274 unterversorgte Adressen
Beschreibung: Im Anschluss an den Branchendialog sowie das Markterkundungsverfahren 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld unter Berücksichtigung von Eigenausbauzusagen privater 
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Telekommunikationsunternehmen sowie auf der Grundlage - der aktuellen Leitlinien der EU 
für staatliche Beihilfen zur Förderung von Breitbandnetzen vom 31.1.2023, - der 
Rahmenregelung der Bundesrepublik Deutschland zur Unterstützung des flächendeckenden 
Aufbaus von Gigabitnetzen vom 31.7.2024 (Gigabit-Rahmenregelung samt Anlage), - der 
Richtlinie "Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland" vom 31.3.2023 in der Fassung der 2. Änderung vom 
13.01.2025 sowie - der Richtlinie des Ministeriums für Infrastruktur und Digitales des Landes 
Sachsen-Anhalt über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des flächendeckenden 
Ausbaus von Gigabitnetzen (Gigabit-RL LSA) vom 28. Oktober 2025 (Az.: 46-79100) 
beabsichtigt der Landkreis Anhalt-Bitterfeld eine Versorgung noch unterversorgter 
Adresspunkte im Gebiet des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zu erreichen. Ziel ist eine 
Verbesserung des flächendeckenden gigabitfähigen Breitbandnetzes im Landkreisgebiet. Der 
Landkreis übernimmt diese Aufgabe im Auftrag der Stadt Köthen (Anhalt) aufgrund einer 
entsprechenden Vereinbarung.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72400000 Internetdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: gem. Leistungsbeschreibung und Anlagen
Postleitzahl: 06366
Land, Gliederung (NUTS): Anhalt-Bitterfeld (DEE05)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/12/2035

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Für die Eignung der Telekommunikationsunternehmen im Verlauf 
des Verfahrens folgende Eignung nachzuweisen: 1. Nachweis der Zulassung als 
Netzbetreiber gemäß § 5 Telekommunikationsgesetz (TKG). 2. Gültiger Nachweis über die 
Eintragung im Berufs- und Handelsregister oder vergleichbare Nachweise des jeweiligen 
Landes, in dem der Bewerber ansässig ist. 3. Vorlage einer Kopie des aktuellen 
Versicherungsvertrages einer Betriebshaftpflichtversicherung oder Erklärung eines 
Versicherers, dass zum Zeitpunkt der Beauftragung eine Betriebshaftpflichtversicherung in 
Höhe von mindestens 1.000.000 EUR je Schadensfall für Personenschäden und über mind. 
3.000.000 EUR je Schadensfall für Sachschäden bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU 
oder eines Vertragsstaates des Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum 
zugelassenen Versicherungsunternehmen vorliegen wird. 4. Vorlage von mindestens 2 
Referenzen aus den letzten 5 Jahren. Die Referenzen beinhalten zusätzlich die folgenden 
Angaben: Name des Referenzgebers, Anschrift, Art der ausgeführten Leistung; 
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Auftragssumme; Ausführungszeitraum Die Art der ausgeführten Leistung muss erkennen 
lassen, ob die Umsetzung von geförderten oder eigenwirtschaftlichen Ausbauprojekten und 
der Netzbetrieb in einem vergleichbaren Umfang erfolgt ist. Der Bezug zum referenzierten 
Leistungsumfang ist an dem vom TKU ausgewählten Los auszurichten. Der Auftraggeber 
akzeptiert Referenzen, in welchen der Netzbetrieb seit mindestens 1 Jahr durchgeführt wird. 5. 
Erklärung zur Herstellung eines offenen und diskriminierungsfreien Zugangs (auf 
Vorleistungsebene) und Anwendung der Vorleistungspreise

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 10
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technisches Konzept der Breitbandinfrastruktur
Beschreibung: - Qualität der Backboneanbindung; - Service-Konzept und Entstörungszeiten - 
Zeitliche Verfügbarkeit einer symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1000 Mbit/s - 
Upgradefähigkeit und Zukunftssicherheit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der geringste Angebotspreis wird mit 60 Punkten gewertet
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
19edac07791-75937173ecba47a0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 20/08
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19edac07791-75937173ecba47a0
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19edac07791-75937173ecba47a0
https://www.evergabe.de
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Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2026 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber ist berechtigt, nicht geeignete Bieter vom 
weiteren Verfahren auszuschließen. Ferner behält sich der Auftraggeber vor, fehlende 
Unterlagen gem. § 56 VgV nachzufordern. Für die Eignung der 
Telekommunikationsunternehmen ist im Verlauf des Teinnahmeantrages die folgende Eignung 
nachzuweisen: 1. Nachweis der Zulassung als Netzbetreiber gemäß § 5 
Telekommunikationsgesetz (TKG). 2. Gültiger Nachweis über die Eintragung im Berufs- und 
Handelsregister oder vergleichbare Nachweise des jeweiligen Landes, in dem der Bewerber 
ansässig ist. 3. Vorlage einer Kopie des aktuellen Versicherungsvertrages einer 
Betriebshaftpflichtversicherung oder Erklärung eines Versicherers, dass zum Zeitpunkt der 
Beauftragung eine Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von mindestens 1.000.000 EUR je 
Schadensfall für Personenschäden und über mind. 3.000.000 EUR je Schadensfall für 
Sachschäden bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen vorliegen wird. 4. Vorlage von mindestens 2 Referenzen aus den 
letzten 5 Jahren. Die Referenzen beinhalten zusätzlich die folgenden Angaben: Name des 
Referenzgebers, Anschrift, Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum Die Art der ausgeführten Leistung muss erkennen lassen, ob die 
Umsetzung von geförderten oder eigenwirtschaftlichen Ausbauprojekten und der Netzbetrieb 
in einem vergleichbaren Umfang erfolgt ist. Der Bezug zum referenzierten Leistungsumfang ist 
an dem vom TKU ausgewählten Los auszurichten. Der Auftraggeber akzeptiert Referenzen, in 
welchen der Netzbetrieb seit mindestens 1 Jahr durchgeführt wird. 5. Erklärung zur 
Herstellung eines offenen und diskriminierungsfreien Zugangs (auf Vorleistungsebene) und 
Anwendung der Vorleistungspreise
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gilt GWB § 160 Einleitung, Antrag: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
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Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Anhalt-Bitterfeld

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Südliches Anhalt: 1219 unterversorgte Adressen
Beschreibung: Im Anschluss an den Branchendialog sowie das Markterkundungsverfahren 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld unter Berücksichtigung von Eigenausbauzusagen privater 
Telekommunikationsunternehmen sowie auf der Grundlage - der aktuellen Leitlinien der EU 
für staatliche Beihilfen zur Förderung von Breitbandnetzen vom 31.1.2023, - der 
Rahmenregelung der Bundesrepublik Deutschland zur Unterstützung des flächendeckenden 
Aufbaus von Gigabitnetzen vom 31.7.2024 (Gigabit-Rahmenregelung samt Anlage), - der 
Richtlinie "Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland" vom 31.3.2023 in der Fassung der 2. Änderung vom 
13.01.2025 sowie - der Richtlinie des Ministeriums für Infrastruktur und Digitales des Landes 
Sachsen-Anhalt über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des flächendeckenden 
Ausbaus von Gigabitnetzen (Gigabit-RL LSA) vom 28. Oktober 2025 (Az.: 46-79100) 
beabsichtigt der Landkreis Anhalt-Bitterfeld eine Versorgung noch unterversorgter 
Adresspunkte im Gebiet des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zu erreichen. Ziel ist eine 
Verbesserung des flächendeckenden gigabitfähigen Breitbandnetzes im Landkreisgebiet. Der 
Landkreis übernimmt diese Aufgabe im Auftrag der Stadt Südliches Anhalt aufgrund einer 
entsprechenden Vereinbarung.
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72400000 Internetdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: gem. Leistungsbeschreibung und Anlagen
Postleitzahl: 06388
Land, Gliederung (NUTS): Anhalt-Bitterfeld (DEE05)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/12/2035

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 10
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technisches Konzept der Breitbandinfrastruktur
Beschreibung: - Qualität der Backboneanbindung; - Service-Konzept und Entstörungszeiten - 
Zeitliche Verfügbarkeit einer symmetrischen Mindestübertragungsrate von 1000 Mbit/s - 
Upgradefähigkeit und Zukunftssicherheit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der geringste Angebotspreis wird mit 60 Punkten gewertet
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
19edac07791-75937173ecba47a0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 20/08
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 31/07/2026 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19edac07791-75937173ecba47a0
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19edac07791-75937173ecba47a0
https://www.evergabe.de
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber ist berechtigt, nicht geeignete Bieter vom 
weiteren Verfahren auszuschließen. Ferner behält sich der Auftraggeber vor, fehlende 
Unterlagen gem. § 56 VgV nachzufordern. Für die Eignung der 
Telekommunikationsunternehmen ist im Verlauf des Teinnahmeantrages die folgende Eignung 
nachzuweisen: 1. Nachweis der Zulassung als Netzbetreiber gemäß § 5 
Telekommunikationsgesetz (TKG). 2. Gültiger Nachweis über die Eintragung im Berufs- und 
Handelsregister oder vergleichbare Nachweise des jeweiligen Landes, in dem der Bewerber 
ansässig ist. 3. Vorlage einer Kopie des aktuellen Versicherungsvertrages einer 
Betriebshaftpflichtversicherung oder Erklärung eines Versicherers, dass zum Zeitpunkt der 
Beauftragung eine Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von mindestens 1.000.000 EUR je 
Schadensfall für Personenschäden und über mind. 3.000.000 EUR je Schadensfall für 
Sachschäden bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen vorliegen wird. 4. Vorlage von mindestens 2 Referenzen aus den 
letzten 5 Jahren. Die Referenzen beinhalten zusätzlich die folgenden Angaben: Name des 
Referenzgebers, Anschrift, Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum Die Art der ausgeführten Leistung muss erkennen lassen, ob die 
Umsetzung von geförderten oder eigenwirtschaftlichen Ausbauprojekten und der Netzbetrieb 
in einem vergleichbaren Umfang erfolgt ist. Der Bezug zum referenzierten Leistungsumfang ist 
an dem vom TKU ausgewählten Los auszurichten. Der Auftraggeber akzeptiert Referenzen, in 
welchen der Netzbetrieb seit mindestens 1 Jahr durchgeführt wird. 5. Erklärung zur 
Herstellung eines offenen und diskriminierungsfreien Zugangs (auf Vorleistungsebene) und 
Anwendung der Vorleistungspreise
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gilt GWB § 160 Einleitung, Antrag: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
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Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Anhalt-Bitterfeld

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Registrierungsnummer: keine vorhanden
Postanschrift: Am Flugplatz 1
Stadt: Köthen (Anhalt)
Postleitzahl: 06366
Land, Gliederung (NUTS): Anhalt-Bitterfeld (DEE05)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Bereich Landrat/Vergabestelle
E-Mail: steffen.werner@anhalt-bitterfeld.de
Telefon: +49 349660-1194
Fax: +49 349660-1193
Internetadresse: https://www.anhalt-bitterfeld.de
Profil des Erwerbers: http://www.sachsen-anhalt.de/index.php?id=evergabeportal
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Str. 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: +49 3455141529
Fax: +49 3455141115
Internetadresse: https://www.lvwa.sachsen-anhalt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:steffen.werner@anhalt-bitterfeld.de
https://www.anhalt-bitterfeld.de
http://www.sachsen-anhalt.de/index.php?id=evergabeportal
mailto:poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://www.lvwa.sachsen-anhalt.de
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8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 99a47a75-a1a7-4419-8960-cef8db194ba6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/07/2026 11:29:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 456716-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 125/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/07/2026
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